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Tourenleiter–Bericht 

4-Seen Wanderung Melchsee-Frutt – Jochpass 

Datum: 19.09.2018 

Leiter: Urs Blättler 

Wetter: schön 

Teilnehmer: Eric Cachin, Edi Hächler 

Ablauf der Tour: 

Von zuhause war individuelle Anreise zum Zürich HB angesagt, und so trafen wir uns auf 
Gleis 5 für die Abfahrt 07:04 nach Luzern. Dort umsteigen auf die Zentralbahn nach Sarnen und 
dann noch mit dem Postauto auf die Stöckalp, wo wir um 09:15 ankamen. 

Nach einer gemächlichen Fahrt in der Gondalbahn, dem Dialekt nach mit 4 Einheimischen, 
konnten wir um 09:45 auf der Frutt abmarschieren.  
 
Etwas oberhalb des Melchsees, immer mit Aussicht auf den Titlis, die Berge der Gadmerflue 
und andere Gipfel. Schon bald zeigte sich der Staudamm des Tannensees und um 11:10 
erreichten wir nach gemütlichem Marsch die Tannalp an dessen anderem Ende.  

 
Hier gab es eine kurze Einkehr auf der sonnigen 
Terrasse, Kafi, Gipfeli und Mineral waren angesagt. 

  

25 Minuten später ging‘s weiter und nach weiteren 10 Minuten kamen wir zu einem namenlosen 
kleinen Seelein, welches von Edi spontan auf „2 ½ See„ getauft wurde. 
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Nach einigen Fotos mit den herrlichen Farben und Spiegelungen marschierten wir noch bis 
12:30 weiter. Dann hiess es „Mittagsrast“ und bei schönstem Sonnenschein, wunderbarer 
Aussicht auf Engstlenalp und –see sowie die Berner Oberländer 4‘000-er genossen wir unser 
Picknick. 

 

Obwohl wir es noch lange ausgehalten hätten, machten wir uns nach 45 Minuten wieder auf 
den Weg. Via Schaftal ging’s zum Jochpass, wo wir gegen 14:45 eintrafen. Nach der verdienten 
Erfrischung ging es anschliessend mit dem Sessellift gemütlich zum Trübsee hinunter und nach 
15-minütigem Kurzmarsch mit der Gondelbahn hinunter nach Engelberg und von da mit dem 
Zug wieder nach Hause. 

Fazit: Es war eine tolle Wanderung, die je nach benützten Transportmitteln von minimal 
1½ Stunden bis auf 8 Stunden oder mehr ausgebaut werden kann. Unsere Variante mit rund 
4 Stunden Marschzeit war ideal. 

Urs Blättler 

Fotos Edi Hächler & Urs Blättler 


